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Täglicher Adventsimpuls als Mail 

Wie in den vergangenen Jahren auch, werde ich auch in 
der diesjährigen Adventszeit jeden Morgen einen kurzen 
Gedankenimpuls als Mail versenden. In diesem Jahr steht 
das Thema "Hoffnung“ im Vordergrund. Wenn Sie die 
täglichen Impulse auch jeden Morgen erhalten wollen, 
dann schicken Sie mir bitte eine Mail an: 
lehmannreiner@mail.de Stichwort: Advents-impuls. 
Dann nehme ich Sie gerne in den Verteiler auf. Die Aktion 
geht bis Weihnachten, danach wird Ihre Mailadresse 
wieder gelöscht. 

Diakon Reiner Lehmann 

Bild von Couleur auf Pixabay.com  

 

Kerzen ziehen im Advent unter der Taborkirche  

In der ersten Adventswoche von 
Montag, 1. Dezember bis Freitag, 5. 
Dezember 2025 kann man im 
Leopoldraum unter der Taborkirche von 
15:00 Uhr bis 18:00 Uhr echte 
Bienenwachskerzen selber ziehen. Der 
weihnachtlich geschmückte Raum, die 
einfache Tätigkeit, die adventliche 
Musik, der Geruch nach Bienenwachs 
und die schönen Erlebnisse werden die 
„Kerzenzieher“ in den Advent 
einstimmen. Der Erlös kommt der 
„Stiftung Eigensinn“ zugute.  

Für das Kerzenziehteam: Ramona Krüger 

21.11.2025- 
30.11.2025 

mailto:lehmannreiner@mail.de
https://pixabay.com/de/users/couleur-1195798/?utm_source=link-attribution&utm_medium=referral&utm_campaign=image&utm_content=9874140
https://pixabay.com/de/?utm_source=link-attribution&utm_medium=referral&utm_campaign=image&utm_content=9874140
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Franziskustreff Dornstetten/Benedetto-Treff Alpirsbach 

In der Hoffnung leben 

Bei der nächsten Veranstaltung mit Silvia 
Braun, Tanzleiterin, wird durch Tänze und 
Meditationen nachgespürt, was uns im Alltag 
und Leben immer wieder neu leben lässt. Die 
Adventszeit als Vorbereitung zur 
Weihnachtsfreude, ist eine gute Zeit, der 
Hoffnung Raum zu geben. Es werden 
überwiegend Kreistänze getanzt, die keine 
Vorkenntnisse voraussetzen. 
Am Mittwoch, 3. Dezember 2025, beginnt die 
Veranstaltung um 19.30 Uhr im 
Gemeinderaum St. Franziskus in 
Dornstetten. 
 

Der Beitrag beträgt 5 Euro/Person. 
 

Um Anmeldung bis Freitag, 28. November 
2025, bei Rosi Lutz, Tel. 07443/91191 oder 

Lutz-Dornstetten@t-online.de, wird gebeten. 
 

Gerne laden wir dazu ein!  

Helmut Held 

Trauer – und Bestattungsfeier für 
Sternenkinder in Freudenstadt 

Gerade noch große Freude, dann aber große 
Traurigkeit – und oft die Frage: Wie konnte das 
geschehen und warum? Viele Eltern müssen das 
erleben: Eine Fehlgeburt, Totgeburt oder Tod nach der Geburt und dann oft die 
Sprachlosigkeit. Es fällt vielen schwer sich auszutauschen, darüber zu sprechen 
und die Trauer auszudrücken. 
Am Freitag, 21. November 2025 laden die Selbsthilfegruppe „Leere Wiege“ und 
die christlichen Kirchen Freudenstadts zu einer ökumenischen Trauerfeier unter 
dem Motto „Erde unter meinen Füßen“ um 14.00 Uhr in die Friedhofskapelle auf 
dem Stadtfriedhof ein. 
Der Verlust eines Kindes zieht einem den Boden unter den Füßen weg, wird die 
Erde mich eines Tages wieder tragen, werde ich irgendwann wieder Halt spüren? 



 
Seite 3 

Bei der Trauerfeier können die betroffenen Eltern an ihre Kinder denken, die nicht 
leben konnten, eventuell nicht beerdigt werden konnten. Im Rahmen dieser Feier 
wird die Asche aller tot- und fehlgeborenen Kinder des vergangenen Jahres bei 
der Gedenkstätte auf dem Friedhof Freudenstadt beerdigt. 
Im Anschluss besteht die Möglichkeit bei einer wärmenden Tasse Tee oder 
Kaffee kurz zu verweilen. 
Der Verlust eines ungeborenen oder tot geborenen Kindes ist groß. Mütter und 
Väter leiden lange darunter und oft wird die Trauer um das verlorene Kind sehr 
unterschiedlich erlebt. 
In der Gesprächsgruppe „Leere Wiege“ finden Menschen im geschützten 
Rahmen Raum zu Gespräch und Austausch. Der Gesprächsabend findet jeweils 
am vierten Montag eines Monats statt. Das nächste Treffen ist am Montag, 
24.11.25 um 20 Uhr im Gemeinderaum unter der Taborkirche, Kirchplatz 3 in 
Freudenstadt. Andere Betroffene moderieren das Gespräch. 
Informationen und Kontakt unter https://leere-wiege-fds.de oder bei Manfred 
Maier, Telefon 0178/9310889 sowie Andrea Gschweng, Telefon 07443/8043162. 

 

Adventsaktion für das StattLädle 

Im Advent gibt es eine Sammelaktion für 
das StattLädle, so wie es in der 
Seelsorgeeinheit schon Tradition ist. Die 
Regale des Sozialkaufhauses werden 
leerer und der Bedarf an Lebensmitteln 
steigt, da immer mehr Menschen darauf 
angewiesen sind. Am Wochenende des 1. 
Advent werden Tüten ausgelegt, die Sie 
gerne mit nach Hause nehmen dürfen. 
Wenn Sie dann bei Ihrem nächsten Einkauf 
ein paar haltbare Lebensmittel oder 
Hygieneartikel mehr einkaufen und die 
Tüte damit füllen, werden Sie vielen 
Menschen damit eine Freude machen. Auf 
der Tüte ist nochmal detailliert 
beschreiben, was alles rein kann. Die 
Tüten kann man beim Pfarrbüro abgeben 
oder einfach zum Gottesdienst am 2. 
Advent mitbringen. Der Transport zum 

StattLädle wird dann vom Sozialausschuss organisiert.  
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Gerne nehmen wir auch Geldspenden entgegen, auf das Konto der kath. 
Kirchengemeinde Freudenstadt DE20 6425 1060 0000 0079 48 unter dem 
Stichwort „StattLädle“. Mit diesem Geld kaufen wir dann für Sie ein und leiten die 
Artikel an das StattLädle weiter. 
Für jede einzelne Sach- oder Geldspende bedanken wir uns recht herzlich.  

Priska Giek 

Einladung zu den Roratemessen mit anschl. Frühstück im 
Taborsaal 

Wir laden herzlich zu unseren 
traditionellen Roratemessen im Advent 
ein. Die Roratemesse, die bei 
Kerzenschein in den frühen 
Morgenstunden gefeiert wird, ist ein 
besonderer Moment der Besinnung 
und Einstimmung auf das 
bevorstehende Weihnachts-fest. 
 

Termine der Roratemessen, jeweils 
06:00 Uhr in der Taborkirche Freudenstadt: 
Mittwoch, 03. Dezember 2025 
Mittwoch, 10. Dezember 2025 
Mittwoch, 17. Dezember 2025 
 

Im Anschluss an jede Roratemesse möchten wir Sie zu einem gemütlichen 
Frühstück im Taborsaal einladen. Dort haben wir die Möglichkeit, in 
Gemeinschaft den Morgen zu beginnen, uns auszutauschen und die 
vorweihnachtliche Zeit gemeinsam zu erleben. Wir freuen uns auf anregende 
Gespräche in herzlicher Atmosphäre.  
Helferinnen und Helfer gesucht 
 

Damit das Frühstück nach den Roratemessen gelingt, sind wir auf Unterstützung 
unserer Gemeindemitglieder angewiesen. Ob bei der Vorbereitung, beim 
Servieren oder Aufräumen – jede helfende Hand ist herzlich willkommen! Eine 
Liste zur Eintragung für freiwillige Helfer liegt in der Kirche aus. Wir freuen uns 
über jeden Beitrag, der zu einem gelungenen Miteinander beiträgt. 
Kommen Sie vorbei, erleben Sie die besondere Stimmung der Roratemessen 
und genießen Sie im Anschluss die Gemeinschaft beim Frühstück. Ihre 
Teilnahme und Unterstützung machen diese schöne Tradition lebendig. 

Bild: Kathrin Gebele 
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Vorankündigung: Gesprächsreihe 
über den Glauben mit THE CHOSEN 
auch 2026 

Die Serie THE CHOSEN (dt.: DIE 
AUSERWÄHLTEN) erzählt in eindrucksvollen 
Bildern vom Leben Jesu von Nazaret. Seit Ende 
September kommt montags eine Gruppe im 
Franziskussaal Dornstetten zusammen, um 
anhand der ersten Staffel der Serie THE CHOSEN ins Gespräch zu kommen – 
über den Glauben, das eigene Leben in der Nachfolge und unsere Welt. 
 

Im Jahr 2026 soll diese wertvolle Reihe fortgesetzt werden. Geplant sind folgende 
Montage, jeweils abends: 12. Januar, 19. Januar, 2. Februar, 9. Februar,  
23. Februar, 2. März, 16. März, 23. März und 30. März 2026.  
 

Weitere Informationen folgen. Eine Anmeldung wird erforderlich sein. 
 

Ich freue mich schon jetzt auf bereichernde Abende, geistreiche Gespräche – 
und natürlich auf Sie. 

Vikar Ivan Totić 

Bild: Monika Jesionkowska, In: Pfarrbriefservice.de. 
 

Freitag, 21.11. 

Taborkirche - 
Freudenstadt 

10:00 Uhr Eucharistie (em. Weihbischof Kreidler) 

Samstag, 22.11. - Jugendkollekte 

St. Martinus - 
Loßburg 

14:00 Uhr Lobpreisgottesdienst (Pater Emmanuel) 
14:00 Uhr Rosenkranz 
14:30 Uhr Lobpreis 
15:00 Uhr Hl. Messe & Anbetung 

Taborkirche - 
Freudenstadt 

17:00 Uhr Beichte (Dekan Bock) 

 18:15 Uhr Eucharistie (Dekan Bock, Predigt: Diakon 
Lorleberg) mit Weihrauch  

Gedenken an die Verstorbenen des Taborchors, 

Musikalische Gestaltung: Taborchor (Caecilienfeier) 

Gottesdienste/Liturgie 
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Sonntag, 23.11. - Jugendkollekte 

Taborkirche - 
Freudenstadt 

09:00 Uhr Eucharistie kroatisch (Pater Baković) 

St. Franziskus - 
Dornstetten 

09:30 Uhr Eucharistie zum Christkönigssonntag 
(Dekan Bock, Predigt: Diakon Lorleberg) 
mit Weihrauch 

St. Benedikt - 
Alpirsbach 

09:30 Uhr Eucharistie zum Christkönigssonntag 
(Vikar Totić) mit Weihrauch 

Taborkirche - 
Freudenstadt 

11:00 Uhr Eucharistie zum Christkönigssonntag 
(Pater Emmanuel, Predigt: Diakon 
Lorleberg) mit Weihrauch 

St. Martinus - 
Loßburg 

11:00 Uhr Eucharistie zum Christkönigssonntag 
(Vikar Totić) 

Taborkirche - 
Freudenstadt 

18:30 Uhr Eucharistie, anschließend Anbetung 
(Pater Emmanuel) 

Mittwoch, 26.11. 

Taborkirche - 
Freudenstadt 

18:30 Uhr Eucharistie (Pater Emmanuel) 

Donnerstag, 27.11. 

St. Benedikt - 
Alpirsbach 

08:30 Uhr Eucharistie-Laudes (Vikar Totić) 

Pflegedomizil am 
Kienberg 

16:00 Uhr Gottesdienst im Seniorenwohnheim 

Kapelle 
Krankenhaus - 
Freudenstadt 

18:30 Uhr Abendandacht - Zeit zum Atemholen 

Freitag, 28.11. 

Taborkirche - 
Freudenstadt 

10:00 Uhr Eucharistie (em. Weihbischof Kreidler) 

AlexA 
Seniorenresidenz 
 
 

15:30 Uhr Gottesdienst im Seniorenwohnheim 
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Samstag, 29.11. 

Taborkirche - 
Freudenstadt 

17:00 Uhr Beichte (Pater Emmanuel) 

St. Martinus - 
Loßburg 

17:00 Uhr Eucharistie polnisch (Pater Piotr) 

Taborkirche - 
Freudenstadt 

18:15 Uhr Eucharistie (Pater Emmanuel) 

Sonntag, 30.11. 

Taborkirche - 
Freudenstadt 

09:00 Uhr Eucharistie kroatisch (Pater Baković) 

St. Franziskus - 
Dornstetten 

09:30 Uhr Eucharistie (Dekan Bock) 

St. Benedikt - 
Alpirsbach 

09:30 Uhr Eucharistie (Pater Emmanuel) 

Taborkirche - 
Freudenstadt 

11:00 Uhr Eucharistie (Dekan Bock) 

St. Martinus - 
Loßburg 

11:00 Uhr Eucharistie (Pater Emmanuel) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Seite 8 

 Totengedenken für die Verstorbenen des Vorjahres 
 

 Dienstag, 25.11. 2025, 18:30 Uhr 

 05.11. Irmgard Zauner, geb. Holzberger, Schopfloch 

 06.11. Irma Kugele, geb. Singer, Loßburg 

 09.11. Christel Haller, geb. Lau, Freudenstadt 

 18.11. Vladimir Sheinfeld, Freudenstadt 

 23.11. Marija Lisicar, geb. Vincek, Freudenstadt 

 24.11. Irma Jeric, geb. Scanicar, Freudenstadt 

 25.11. Armin Deger, Schopfloch 

 

 

 
 

Patrozinium, Aufnahme neuer Minis und Ehrung treu 
dienender Minis 

Am Sonntag, den 
16.11.2025 feierte die 
Gemeinde in Loßburg gleich 
mit mehreren 
Besonderheiten den 

Sonntags-Gottesdienst. 
Schon beim festlichen 
Einzug begleiteten 5 
MinistrantInnen Pater 
Emmanuel in die Kirche. Zu 
Ehren des Hl. Martins, dem 
Patron der Loßburger 
Martinskirche, begann somit 

feierlich das Patrozinium der Kirchengemeinde. 
Mit Urkunden und den besten Wünschen für den Dienst am Altar wurden die 
Brüder Jawad und Martin Alashkar ins Ministrantenamt aufgenommen. Natürlich 
wurde ausdrücklich erwähnt, dass der jüngere Martin an diesem Tag besonders 
gefeiert wird, zusammen mit seinem großen Namenspatron, dem Heiligen St. 
Martin! 

 

Rückblicke 
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Stolz führten beide frisch beauftragten Ministranten ihre neuen Aufgaben an der 
Seite der erfahrenen Minis aus, von denen die drei Geschwister Lui, Luise und 
Leopold Sacha für ihr treues Dienen in den letzten 5, bzw. 7 Jahren, geehrt 
wurden. Luise wurde überdies noch offiziell zur Oberministrantin beauftragt und 
kann nun ihren Bruder Leopold bestens in diesem Amt unterstützen! 
 

Die musikalische Umrahmung durch die Gesangsgruppe "Vocaliesen" unter der 
Leitung von Kantor Thomas Frey bereicherte den Gottesdienst ungemein und 
konnte eindrucksvoll unterstreichen, dass es keine gewöhnliche Feier war. 
 

Dank den von Annette Müller und Eva Hellinger liebevoll verpackten 
Lebkuchenherzchen bekam jede(r) GottesdienstbesucherIn beim Verlassen des 
Gotteshauses somit ein kleines Geschenk mit nach Hause. Der jedem Päckchen 
angehängte Impulssatz zum Thema "Teilen" bekräftigte nochmal eindrucksvoll 
die Botschaft des Patroziniums. Teilen ist gelebte Barmherzigkeit, die Sprache 
des Himmelreichs, die wir alle möglichst schon auf Erden erlernen sollten, so wie 
der Heilige Martin. 
 

Mögen die Worte und die ergreifende Stimmung dieses Gottesdienstes noch 
lange in den Teilnehmenden nachklingen und wirken! 

Isabel Sacha-Daferner 

„Lichterglanz und Freude – St. Martin im Franziskus 
Kindergarten“ 

Auch in diesem Jahr 
feierten wir im Franziskus 
Kindergarten wieder unsere 
traditionelle St.-Martinsfeier 
am 11. November. Schon 
viele Tage zuvor übten die 
Kinder mit großer 
Begeisterung die 
bekannten Laternenlieder 
und bereiteten ein kleines 
Rollenspiel mit 
Instrumenten vor, welches 
die Geschichte des heiligen 
Martin erzählte. 
Am Dienstag trafen wir uns 
um 17:00 Uhr mit den Kindern und ihren bunten selbstgebastelten Laternen. 
Gemeinsam machten wir uns auf den Weg zum Alten- und Pflegeheim. Dort 
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sangen die Kinder voller Freude ihre Lieder und führten das Rollenspiel auf. 
Außerdem überreichten sie den Bewohnerinnen und Bewohnern ein 
selbstgebasteltes Lichtle als kleines Zeichen der Wärme und des Lichts. Die 
Freude darüber war groß – viele Augen leuchteten vor Rührung. 
Anschließend liefen wir weiter zu den wartenden Familien. In einem großen Kreis 
sangen wir noch einige Laternenlieder zusammen und ließen den Abend 
ausklingen. Zum Abschluss teilten wir symbolisch Hefegänse – so wie St. Martin 
einst seinen Mantel geteilt hat. 
Ein herzliches Dankeschön an Frau Funk, Frau Stahl, Frau Günther und Frau 
Motor, die die leckeren Gänse gebacken und damit zum Gelingen unseres Festes 
beigetragen haben! 
Es war ein wunderschöner Abend mit strahlenden Kindern, glücklichen 
Bewohnern des Palmenhofs und bestem Wetter – ein gelungenes Fest im Sinne 
des Teilens und Miteinanders. 

St. Franziskuskindergarten Dornstetten 

 
Wenn´s gerade schön ist … 

Gott, 
mein Herz singt. 

Die Welt ist weit und freundlich. 
Ich stehe im Licht. 

Alles fühlt sich lebendig an, 
einfach da, 
einfach gut. 

Ich danke dir. 
Für dieses Glitzern des Augenblicks. 

Für mein Lachen. 
Und das der Anderen. 

Für den Atem voller Frieden. 
Und dass kein böses Wort meine Zunge verlässt. 

Bleib bei mir in dieser Leichtigkeit, 
damit sie Wurzeln schlägt 

und weiterleuchtet. 
Amen 

 
Josephine Teske, @seligkeitsdinge_, In: Pfarrbriefservice.de 

 

Gedankenraum  
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Macht der Ohnmacht 
 

Wie schwer ist es 
an sie zu glauben – 

zu hoffen 
auf die Macht der Liebe, 
die Macht der Ohnmacht. 

 

Schamlos verbünden sich 
Oligarchen, Milliardäre 

mit der Macht. 
Erstarrt, erschüttert, angstvoll 

schaut die Welt zu. 
 

Doch Gottes Macht ist anders. 
Sie wirkt tief im Inneren. 

Sie ändert alles und lässt Hoffnung wachsen: 
„Heute noch 

wirst du mit mir im Paradies sein.“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dorothee Sandherr-Klemp (zu Lk 23,35b-43) 
aus: Magnificat. Das Stundenbuch 11/2025, Verlag Butzon & Bercker, Kevelaer; 

www.magnificat.de In: Pfarrbriefservice.de 

Impulstext zum Sonntagsevangelium 
23. November 2025 

 

http://www.magnificat.de/
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  Pfarrbüro Christi Verklärung, Freudenstadt 
 

Ansprechpartner: Frau Gebele, Frau Hauer 
 

07441-91 72-0 Montag  9.00 – 12.00 Uhr,    14.00 – 16.00 Uhr 
   Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr,    14.00 – 16.00 Uhr 
   Mittwoch 9.00 – 12.00 Uhr 
   Donnerstag       14.00 – 18.00 Uhr 
   Freitag  9.00 – 12.00 Uhr 
 

christiverklaerung.freudenstadt@drs.de https://se-freudenstadt.drs.de/ 
 

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Freudenstadt-Alpirsbach 
 

Ansprechpartner: Frau Harter, Frau Linsbauer 
 

07441-91 72-17 Montag  9.00 – 12.00 Uhr 
   Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr 
   Mittwoch 9.00 – 12.00 Uhr 
 

claudia.harter@kpfl.drs.de                                  daniela.linsbauer@drs.de 
 

IBAN für Freudenstadt: DE20 6425 1060 0000 0079 48 ; BIC: SOLADES 1 FDS 
 

IBAN für Alpirsbach : DE71 6425 1060 0013 8359 32; BIC: SOLADES 1 FDS - 

 

Pfarrbüro St. Benedikt, Alpirsbach 
 

Ansprechpartner: Frau Wesle 
 

07444-91 79 06 Montag          13.30 – 17.30 Uhr 
   Donnerstag        13.30 – 17.30 Uhr 
 

stbenedikt.alpirsbach@drs.de  www.katholische-kirche-alpirsbach.de 
________________________________________________________________________ 
 

Newsletter 

Lassen Sie sich von uns regelmäßig informieren  
über die Neuigkeiten in der Seelsorgeeinheit.  
Bestellen Sie den Newsletter mit einer E-Mail an  
christiverklaerung.freudenstadt@drs.de.  
Der Newsletter kann jederzeit ganz einfach  
wieder abbestellt werden.    Zur Website WhatsApp Kanal 
 
 

 
 

Redaktion & Gestaltung: K. Gebele und D. Linsbauer, newsletter@tabor-fds.de 
Druck: Peters Media Service 
Seelsorgeeinheit Freudenstadt - Alpirsbach 
Kirchplatz 3, 72250 Freudenstadt - Tel. 07441/9172-0 Homepage: https://se-freudenstadt.drs.de/  

 

 

Erreichbarkeit der Pfarrbüros & Kirchenpflege 

mailto:stbenedikt.alpirsbach@drs.de
mailto:christiverklaerung.freudenstadt@drs.de
https://se-freudenstadt.drs.de/

